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Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 1.Kor 16,14

Am Anfang eines neuen Jahres 
fragen wir uns jedes Mal: 
Was wird mir das neue Jahr wohl bringen?
Welche Begegnungen, welche Aufgaben 
warten auf mich?
Ein neues Jahr ist wie eine neue Seite in einem 
Buch, in dem wir unsere Erfahrungen und 
Träume eintragen.
Eine leere, weiße Seite, auf die wir schreiben 
können, was uns wichtig ist. Dann merken wir: 
Da steht ja schon etwas – mitten auf der leeren Seite:
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“ 
Es ist nicht die eigene Schrift.
Es ist die Jahreslosung aus dem 1. Korintherbrief, 
Kapitel 16 der Vers 14, die uns im Jahr 2024 begleitet.
Wie klingt dieser Satz für Sie?
Vielleicht freuen Sie sich über die klare Zusammenfassung aller christlichen 
Gebote. Oder sagen sich: „Das ist zu viel verlangt! Alles, wirklich Alles soll 
in Liebe geschehen?!“ Oder stellen Sie sich eher die Frage: „Was bedeutet 
das konkret – für mich als Christin, als Christ?“ Sicherlich gehen Ihnen noch 
mehr Gedanken im Kopf herum bei der Jahreslosung für 2024: „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe.“ 

Mit Blick auf unser Großkirchspiel ab Sommer diesen Jahres klingt die Jah-
reslosung wie eine Gebrauchsanweisung. Sicherlich wird es trotz sehr guter 
Vorbereitung durch alle 6 Kirchenvorstände und uns beiden Pfarrer-innen, 
zu Missverständnissen, Unklarheiten, Verstimmungen kommen.
Aber wenn sich jede und jeder immer wieder die Jahreslosung verdeut-
licht, dann wird vieles leichter und fröhlicher. Dann ist der Blick nicht fi-
xiert auf das, was nicht klappt, sondern kann die netten und interessanten 
Menschen aus den „anderen“ Gemeinden wahrnehmen und auf die vielen 
schönen Dinge sehen, die einem begegnen. 
Die Nächstenliebe, die aus dem Glauben und dem Vertrauen auf Gott 
wächst, ist eine innere grundsätzliche Haltung. 
Wir haben im Jahr 2024 an 366 Tagen die Möglichkeit diese Haltung mit der 
Jahreslosung umzusetzen – im Kleinen und im Großen, in immer neuen Ver-
suchen. Das wird nicht immer gelingen. Dann dürfen wir uns mit unserem 
Scheitern in Gottes Arme werfen. Denn wir sind schon geliebt. Dann kann 
die Liebe wieder neu in uns wachsen – im Kleinen, wie im Großen.
Ihre Pfarrerin Imme Mai
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Willkommen
Dieses ist der erste gemeinsame Gemeindebrief im Großkirchspiel: anders, kompakt, 
bunt und mit den wichtigsten Informationen aus den Kirchspielen Niddawitzhausen 
und Niederhone. Rückblicke auf gemeinsame Veranstaltungen wie das Tauffest gehören 
dazu und Ausblicke auf Geplantes in unseren Gemeinden.
Wir hoffen, Sie lesen gern in diesem Heft und freuen uns über Rückmeldungen. 
Eine gute Lektüre wünscht Ihnen im Namen der Redaktion
Ihre Pfarrerin Kallweidt



 RÜCKBLICK

Predigtauftrag
Pfarrerin 
Jennifer Keomanee 
Liebe Leser*innen,
seit Dezember 2022 habe 
ich meinen Predigtauftrag 
im Kirchspiel Niddawitzhau-
sen, das heißt, hin und wie-
der halte ich Gottesdienste 
bei ihnen/euch. Am 3. Advent 
letzten Jahres gab es dazu ei-
nen Einführungsgottesdienst 
in Weidenhausen, in dem ich 
herzlich begrüßt worden bin. 
Trotz Babypause im Frühjahr 
konnte ich inzwischen alle 
Kirchen im Kirchspiel kennen-
lernen.
Hauptberuflich bin ich Pfarre-
rin für Schüler*innen-Arbeit. 
Das heißt, ich betreue Klas-
senfahrten und Projekttage, 
in denen Kinder und Jugend-
liche sich mit Glaubens- und 
Sinnfragen auseinanderset-
zen. Mein Büro ist im Landes-
kirchenamt in Kassel. Dort 
arbeite ich im Referat Kinder-
und Jugendarbeit und plane 
Fortbildungen und Aktions-
tage.

Mit meiner Familie wohne ich in Niestetal. Den Werra-Meißner-Kreis kenne ich 
noch recht gut aus meiner Zeit als Pfarrerin im Kirchspiel Oberrieden. In mei-
ner Freizeit genieße ich Spaziergänge mit unserem Hund und tanze gerne.
Ich freue mich Sie und Euch bei der ein oder anderen Gelegenheit kennenzu-
lernen.                     Ihre/Eure Jennifer Keomanee

Konfirmationen im Kirchspiel Niddawitzhausen: 
Am 14. Mai wurden in Eltmannshausen konfirmiert: Samuel Angetter (E) – 
Anna-Lena Becker (E), Lea Brüßler (N) – Tobias Eisel (N)
Am 4. Juni wurden in Weidenhausen konfirmiert: Pepe Bogatsch – 
Lea Engelbauer – Finn Gonnermann – Jonas Gonnermann – Stella Niebeling 
– Sophie Rehbein (alle W)

Konfi-Cup 
am 12. September 2023 
in Niederhone:

Dieses Mal wurde der Konfi-Cup 
vom Koordinationsraum An der 
Wehre ausgerichtet. Es spielten 
die KU-Mannschaften aus dem 
Kirchspiel Niddawitzhausen, 
Kirchspiel Niederhone, Reichen-
sachsen und Kirchspiel Vierbach/ 
Langenhain.
Gewonnen hat die um zwei Spieler aus Niederhone ergänzte KU-Mannschaft 
des Kirchspiels Niddawitzhausen. Foto unten rechts.
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AUSBLICK

Jubelkonfirmation in Albungen am 3. September mit Pfarrer E. Laukner

Frauenkreis  Eltmannshausen 
Besuch im Bibelgarten Bad Sooden-Allendorf
In seiner Sommerpause hat der Frauenkreis Eltmannshausen im Juni 2023 den 
Bibelgarten der St. Crucis-Kirche in Bad Sooden-Allendorf besucht. Bei einer 
Führung wurde den Teilnehmern verständlich erklärt, warum das Paradies - 
der Lebensraum, den Gott für die Menschen und Tiere geschaffen hat – wie ein 
Garten ist. Mit allen Sinnen ist die biblische Pflanzenwelt erfahrbar. Durch die 
angepflanzten Bäume, Büsche, Blumen, Gewürz- und Heilkräuter wurden an-

schauliche Bezü-
ge zu biblischen 
Texten herge-
stellt. Der Ausflug 
schloss mit einem 
Besuch in der 
„Himmelspforte“, 
einem Cafe direkt 
im Bibelgarten, bei 
leckerem Kuchen, 
Torten und Kaffee.

Großkirchspiel

Sechs Kirchengemeinden haben sich vor mehr als einem 
Jahr auf den Weg gemacht und Ideen und Strukturen einer 
Zusammenarbeit in den beiden Kirchspielen Niddawitz-
hausen und Niederhone entwickelt. Professionell begleitet 
haben sich die Delegierten der Kirchengemeinden immer 
wieder getroffen und überlegt, in welchen Feldern der Ge-
meindearbeit es künftig eine ständige Zusammenarbeit ge-
ben soll. Die Gottesdienste gehören dazu, der Konfirman-
denunterricht, die Kirchenvorstandsarbeit und anderes 
mehr. 
Jetzt ist dieser Prozess abgeschlossen und wir sind auf dem 
Weg. Nicht alles ist fertig, nicht alles schon in den Blick ge-
nommen. Das werden wir unterwegs immer wieder tun.
Im Gottesdienstplan sehen Sie schon einige Veränderun-
gen und der nächste Konfirmandenkurs wird gemeinsam  
verantwortet. Im Sommer steht dann ein Pfarrstellen- 
wechsel an. Allerdings auch eine Reduzierung der Pfarrstelle  
Niddawitzhausen.  
Ausgangspunkt dieses Prozesses war die Notwendigkeit zu 
sparen, die jetzt auch bei den Pfarrstellen  spürbar wird. Die 
Kreativität im Prozess des Aufeinander-Zugehens in die-
sem Jahr hat aber gezeigt, dass es nicht nur um ein Weniger 
geht. Sondern dass wir auf dem Weg Neues und Gemeinsa-
mes entdecken können, das in den einzelnen Gemeinden 
und im Großkirchspiel weiterwachsen kann. So kann aus 
dem Sparen-Müssen auch ein gemeinsames Weitergehen-
Wollen werden. 
Grundlage aller dieser Überlegungen ist unsere Verbindung 
im Glauben an Christus, den Herrn der Kirche und Gott, den 
Schöpfer, der uns Menschen zum Miteinander geschaffen 
hat. Das feiern wir in unseren gemeinsamen Gottesdiens-
ten, dem geben wir als  Gemeinden und Großkirchspiel Ge-
stalt in unserer Zeit. Und trauen der Kraft Gottes zu, uns 
Kraft zu geben, wenn wir mit weniger Mitteln, aber gewach-
senem Zutrauen in die Tragfähigkeit unserer nachbarlichen 
Beziehungen nun in die gemeinsame Zukunft gehen.
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Kirchenfahrt zum Großkirchspiel
Am letzten Sonntag im August hatte der Kirchenvorstand von Oberhone alle 
Interessierten aus Ober- und Niederhone eingeladen, die Kirchen in unserem 
künftigen Großkirchspiel zu besuchen. Nach einem Lied ging es in Fahrge-
meinschaften los zur Kirche nach Weidenhausen. Ein kleiner Einblick in die 
Geschichte der Kirche durch Kirchenvorsteherin Ilona Ludwig ergänzte dort 
die Betrachtung der besonders schön gestalten Kirchenfenster.  Auch Familie 
Brüßler konnte über die Kirche und das Gemeindeleben früher berichten. Zu 
den Kirchen in Niddawitzhausen und Eltmannshausen hatte Herr Hohmeier aus 
Niederhone interessante Informationen. Teilnehmer aus Ober- und Nieder-
hone konnten informative und erfrischende Geschichten aus früheren Zeiten 
erzählen. In Eltmannshausen auf dem Kirchberg gab es eine Kaffeepause, die 
allen guttat. Die Kirche in Albungen konnten wir wegen einer Sperrung der 
Ortsdurchfahrt an diesem Sonntag nicht besuchen. 
In jeder Kirche wurde ein Lied gesungen und der Wochenspruch, ein Psalm, 
eine Lesung oder Andacht, ein Fürbittengebet oder das Vaterunser gespro-
chen. In der Kirche Oberhone haben wir den letzten Teil des Gottesdienstes 
gefeiert. Es war eine gelungene und gut organisierte Veranstaltung. 
Herzlichen Dank an alle, die sie ermöglicht haben.                       Susanne Thiele

RÜCKBLICK
Tauffest

Das Jahr 2023 steht in der Evangeli-
schen Kirche in Deutschland  unter 
dem Thema „Taufe“. In unserem Ko-
operationsraum An der Wehre mit 
der Kirchengemeinde Reichensach-
sen, den Kirchspielen Oetmannshau-
sen, Niddawitzhausen und Nieder-
hone haben wir beschlossen, zwei 
Tauffeste zu feiern:  Am 25.6.2023 im 
Pfarrgarten in Reichensachsen und 
am 3.9.2023 in Weidenhausen auf 
der Wiese neben der Kirche.
Täuflinge waren Marlon Wendemuth 
(Eltmannshausen) und Mia Sophie 
Wendemuth (Niederhone), die ihr 
Tauffwasser selbst eingießen durften, 
was sie gewissenhaft getan haben. 
Bei Kaffee und Kuchen mit vielen Ge-
sprächen und fröhlichen Taufkindern 
klang der Nachmittag aus.

Alle Informationen und unsere Standorte  
unter: www.diacom-altenhilfe.de

BEI UNS IN BESTEN HÄNDEN

■  Häusliche Pflege  ■  Verhinderungspflege

■   Palliative Betreuung sowie Versorgung  
Schwerstkranker und Sterbender

■  Einzel- und Gruppenbetreuung, 
insbesondere für Menschen mit Demenz

■  Information / Beratung in allen Pflegefragen

■   Anleitung und Schulung für pflegende  
Angehörige

Ihre Diakoniestation in Eschwege:

■  Brühl 6

■  Telefon: 05651-3666
■  Telefax: 05651-30074

■  eschwege@diacom-altenhilfe.de

Anzeige_DiaCom_ESW_120x60_RZ.indd   1 19.11.19   10:46
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Erntedankfest
Erntedank 2023... Kirchspiel Niddawitzhausen

getauft wurden:
Mia Schulze, Niddawitzhausen
Marlon Wendemuth, Eltmannshausen

kirchlich getraut wurden:
Melissa und Pascal Geissler, Eltmannshausen
Annika und Daniel Schulze, Niddawitzhausen

kirchlich bestattet wurden:
Ursula Lichtblau *Urban, 84 J., Weidenhausen
Karl Heinz Kreutner, 74J., Weidenhausen
Manfred Beinemeier, 80 J., Weidenhausen
Hildegard Stiedenroth *Brüßler, 80 J., Eltmannshausen
Wilfried Schröder, 67 J., Eltmannshausen
Helga Mengel *Nickel, 83 J., Weidenhausen
Erika Rabold *Faßhauer,  Weidenhausen        

Kirchspiel Niederhone
getauft wurden:
Mats Schüler, Oberhone
Leonard Braun, Oberhone
Maximilian Herold, Oberhone
Fynn Rößler Niederhone
Emma Jolee Köster, Niederhone
Mia Sophie Wendemuth, Niederhone
Lotte Masuth
Mattheo Biel

kirchlich bestattet wurden:
Luzie Herlod *Schreiber, 93 Jahre, Niederhone
Christa Del Corral, 73 Jahre, Niederhone
Alma Marie-Luise Joseph, * Moog, 93 Jahre, Niederhone
Anna Uraula Pfister, * Führ, Oberhone, 91 Jahre

Befiehl dem HERRN deine Wege und hoffe auf ihn, 
er wird’s wohlmachen.  (Psalm 37, 5)

Aus den Kirchenbüchern
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 in Niederhone,

       in Eltmannshausen,

in Oberhone und 

in Albungen



Termine  im Kirchspiel Niddawitzhausen
 
Diakoniesammlung 2023 für ambulante Hospizarbeit im Kirchenkreis

Sterbende Menschen zu begleiten und ihre Angehörigen zu entlasten, das 
sind die Hauptaufgaben der Hospizarbeit. Das Ziel der Arbeit ist dabei im-
mer, den letzten Lebensabschnitt eines Menschen nach seinen Bedürfnissen 
zu gestalten, damit er in Würde und im Frieden sterben kann. Vor dem Hin-
tergrund, dass das Sterben untrennbar zum Leben gehört, geht es darum, 
das körperliche und seelische Leid zu lindern, und nicht darum, das Leben zu 
verkürzen oder zu verlängern.
Mit ihrer Arbeit leisten die Hospizdienste einen wichtigen Beitrag zum dia-
konischen Auftrag der Kirche. Ausgehend von der Aufzählung im Matthäu-
sevangelium (Mt. 25,35.36) gehört die Begleitung von Kranken und Sterben-
den seit der Zeit der Urchristen zu den Werken der Barmherzigkeit. Deshalb 
hat sich die Diakonie auch der Hospizbewegung angeschlossen. Und mit der 
Diakoniesammlung 2023 soll diese Arbeit im Kirchenkreis Werra-Meißner 
unterstützt werden.
Konkret gefördert werden die beiden Hospizdienste im Kreis: der Ambulante 
Hospizdienst Hessisch Lichtenau und der Hospizdienst der Diakonie Eschwe-
ge-Land. In beiden Dienste engagieren sich ehrenamtliche Hospizhelferinnen 
und -helfer, die für ihren Einsatz ausgebildet und laufend begleitet werden. 
Um die Sterbenden und ihre Familien gut zu unterstützen, brauchen die Mit-
arbeitenden der Hospizdienste selbst Unterstützung: Ihre Unterstützung, die 
Sie mit einer Spende für die diesjährige Diakoniesammlung zum Ausdruck 
bringen können. Dafür ein herzliches Dankeschön!

Ihr Diakoniepfarrer Christian Rehkate

Spendenkonto: 
Kirchenkreisamt Werra-Meißner |IBAN: DE91 5206 0410 0001 2001 00
Stichwort: Diakoniesammlung 2023

Das Team des 
Ambulanten 
Hospizdienstes 
Hessisch-Lichtenau
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Frauenkreis Eltmannshausen

Seit Herbstbeginn trifft sich wieder der Frauenkreis Eltmannshausen in der 
Winterkirche. Termine: Jeweils donnerstags um 15 Uhr, ab 02.11.2023 
und dann alle 14 Tage. Jeder Nachmittag steht unter einem Thema. Dazu 
laden wir auch Gäste ein, die unser  Wissen bereichern und zur guten Un-
terhaltung beitragen.    Elisabeth Losch

Kaffeekränzchen in Albungen

Auch weiterhin treffen wir uns zum Kaffee-
kränzchen am zweiten Donnerstag im 
Monat um 15 Uhr im Flur der Turnhalle 
zu Austausch, Kaffee und Kuchen in ge-
mütlicher Runde. Wir freuen uns auf jede 
und jeden, die oder der kommt, jung oder 
alt. Auch ehemalige Albungerinnen und 
Albunger sind gern gesehen. Informationen 
erhalten Sie bei B. Beyer-Friedrich, 
Tel. 05652/4014.

Die Evangelische Bücherei 

im Dorf-Gemeinschaftshaus Albungen, Bilsteinstr.15, hat geöffnet mitt-
wochs von 17 Uhr bis 19 Uhr. Es steht ein großes, kostenloses Angebot an 
DVDs, Hörbüchern und lesenswerten Büchern zur Verfügung.

Seniorennachmittage Weidenhausen 

Wir freuen uns, dass wir wieder zu Seniorennachmittagen einladen kön-
nen. Wir treffen uns einmal im Quartal, montags um 15 Uhr, im Raum der 
Kegelbahn im MGH Weidenhausen.
Termine: 13. November 2023 und 12. Februar 2024.
Informationen über weitere Veranstaltungen stehen rechtzeitig in den 
Meißner-Nachrichten und im Schaukasten.



Offene Radwegkirche: Martinskirche Niederhone, 
Anger, von 9.00 bis 18.00 Uhr 

Büchertauschregal: im Flur des Pfarrbüros, 
Niederhone Anger 1, Do. 15.00 bis 18.00 Uhr, 
sowie bei Veranstaltungen im Gemeindehaus.

Weihnachtsliedersingen in der Adventszeit freitags um Weih-
nachtsbaum auf dem Anger vor der Kirche Niederhone, begleitet von Pascal 
Zeuch mit Trompete, ist in Planung. Weitere Informationen bei Pfarrerin Mai.

Nachweihnachtliches Krippenspiel mit Kindern der Kantorei Eschwege und 
dem Projektchor am So. 21. Januar 2024 um 17.00 Uhr, Kirche Niederhone. 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.

Etwas „Märchenhaftes“ aus der Welt der Oper mit Schülerinnen und Schü-
lern von Susanne Schubert im Gemeindehaus Niederhone, ist in Planung. 
Weitere Informationen bei Pfarrerin Mai.

KiGo Treff: das Kindergottesdienstteam lädt ein sonntags von 
15.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus Niederhone. Gemeinsam 
spielen, basteln und singen wir. 
12.11.2023 Jesus stillt den Sturm, 
10.12.2023 In der Weihnachtsbäckerei;

11.02.2024 Wir feiern Karneval, 17.03.2024 Ostern erleben, 
28.04.2024 Der Frühling ist da

Das Team des Frauentreffs lädt donnerstags von 14.30 bis 16.00 Uhr in das 
Gemeindehaus Niederhone ein am: 02./16./30. Nov. 2023, 14.Dez.2023;
11./25.Jan.2024, 08./22.Febr. 2024, 07./21.März 2024, 04./18. April 2024.
Wir tauschen uns aus zu einem Thema am liebevoll gedeckten Kaffeetisch 
und singen, meistens mit Gitarrenbegleitung.

Bibelkreis mit Gesprächen über die Welt und Gott im 
Gemeindehaus Niederhone mittwochs von 19.00 bis 20.00 Uhr,
am: 08.11.2023, 23.23.2023, 17.01.2024, 21.02.2024, 
20.03.2024, 17.04.2024
Die Bibel: das Buch der Bücher? Was ist für Sie/Euch die Bibel? 

Wir erkunden die Bücher der Bibel und kommen darüber ins Gespräch.

Termine  im Kirchspiel Niederhone

Die neuen Konfirmanden im Kirchspiel Niddawitzhausen: 
Emiliy Reifenstahl (E) – Luise Röth (E)  - Noah Trube (W) – Josefin Wagner (W)
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Eine neue Konfirmandengruppe in Oberhone und Niederhone

Am Pfingstmontag stellten sie sich die neuen Konfirmanden im Gottesdienst 
bei sommerlichen Temperaturen, draußen im Garten des Gemeindehauses 
Oberhone, den Kirchengemeinden vor. 
Zur Begrüßung im Kirchspiel erhielten ihre Konfirmandenbibel:
Mara Hausmann, Mara Hegemann und Johanna Paasch aus Oberhone,
Leon Brill, Leonard Keste, Matheo Rheinländer und Kimberly Köster aus  
Niederhone und Malte Koblitz aus Albungen.



Ihre Ansrechpersonen in den Kirchen
Kontakte im Kirchspiel Niddawitzhausen
Pfarrerin  Kallweidt, 05651 21510, Pfarramt.niddawitzhausen@ekkw.de

Niddawitzhausen
Brunhilde Ludolph,  (stv. Vors.) 05651 89 53
Anna Schäfer 05651  99 22 651 Barbara Hoefel  05651 760 56 
Tanja Wild 05651 992 39 88
Eltmannshausen
Gundula  Auel 05651 22 71 60 Yvonne Ebel 05651 333 72 07 
Burkhard von der Heide 05651 1897 Tina Reifenstahl 05651 333 7222
Monika Schober (stv. Vors.) 05651 205 28
Weidenhausen
Ramona Bogatsch 05657 919 00 68 Claudia Felsburg 0565 1000
Lehmann, Kerstin, T. 05657 304 Ilona Ludwig (stv. Vors.) 05657 74 65
Birgit Schellhase 05657 7674
Albungen
Brunhilde Beyer-Friedrich (stv. Vors.) 05652 4014
Tamara Deiters 05652 918 05 86 Sabine Scharf 05652 41 85
Schilde, Elke, T. 05652 / 46 73 Nicole Seidlitz 05652 58 99 319

Kontakte im Kirchspiel Niederhone
Pfarrerin Mai, Mobil 0170 5371507, Pfarramt.niederhone@ekkw.de
Freier Tag (Pfarrersonntag) Montag
Pfarrbüro Do. 15-18 Uhr 05651 10081
Friedhofsverwaltung:
Oberhone: Heidrun Münkel 05651 3337598
Niederhone: Manfred Uthe 05651 3379778 oder  0175 4140929
Evang. Kindergarten Sterntaler 05651 13810
Frauentreff: Gudrun Brill 05651 10278
Bibelkreis: Pfrin Mai s.o.
KiGo-Treff: Bettina Hosseini 0160 95773033
Besuchsdienstkreis Oberhone: Heidrun Münkel s.o.
Geburtstagskaffee Niederhonone: 
Karin Hainisch 05651 20517     und    Ingrid Wolf 05651 98105
Telefonseelsorge 0800 1110111 24-Stunden an 365 Tagen besetzt

Weihnachten 2023

1918

Denn sie hatten 
sonst keinen Raum 
in der Herberge



Wandel säen
65. Aktion Brot für die Welt
Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, wird von diesem Geist das ewige Leben ernten. Lasst uns 

daher nicht müde werden, das Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, werden wir die Ernte ein-

bringen. Wir dürfen nur nicht vorher aufgeben. Solange wir also noch Zeit haben, wollen wir allen 

Menschen Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: BasisBibel)

Immer noch haben in dieser Welt Menschen 

Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat nicht 

genug zu essen. Mehr als jedes fünfte Kind ist nicht 

ausreichend entwickelt, weil ausgewogene Nahrung 

fehlt. Die Pandemie, die Kriege in der Welt und

auch die Klimakrise werfen teils gute Entwick-

lungen um Jahre zurück. Damit Menschen sich 

weltweit mit ihren eigenen Mitteln und aus eigener

Kraft versorgen können, braucht es Anpassung an 

die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 

Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die Welt 
berichten uns von Menschen, deren Geschichten 
Mut machen. Die Saat für den Wandel hat bereits 
begonnen. Lasst uns mit ihnen zusammen aussä-
en. Mit unserer Verbundenheit über Brot für die 
Welt und in unserem alltäglichen Leben!
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Helfen Sie helfen.  

Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00  

BIC : GENODED1KDB

Sie können auch online spenden: 

www.brot-fuer-die-welt.de/spende


